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Mehr von Ambrosy Sigl von Staussackher 
  14 vnnd von Leonhardten Mayr zu 
  Riettenburg [13]40, die gutt dürr Puchen Holz,  
  dergleichen sonst nicht zu bekhomen gewest, her- 
  geben, aber dei Claffter per 18 Pazen, thuet 
     32 fl. 2 ß 24 d. 

 
[fol. 122v] 
 

Summa der Außgab 
auf erkhaufft Suedt- vnnd 
Thörrholtz thuet 
     580 fl. 3 ß 15 d. 

 
[fol. 123r] 
 

Ausgab auf Holtzhauer- 
 lohn 

 
Erstlichen ist von den hieuor gemelten 445 
  Claffter Siedtholz auß dem Niderminster- 
  ischen Gehilz Hauerlohn bezalt worden, jeder 
  Claffter, wie vor, 10 kr., thuet 

      74 fl. 1 ß 5 d. 
 

So hat man an Ihr Fürstlich Durchlaucht Gehilz dem Eiln- 
  pirckha von angeschlachtem groben Holz Preu- 
  holz aufscheüttern vnnd hauen lassen 73 Claffter, 
  von jeder Hauerlohn bezalt 10 kr., thuet 
     12 fl. 1 ß 5 d. 

 
Mehr seind alda gehauet worden 13 Claffter 
  Puchen Thörrscheider, Hauerlohn von jeder 1 ßdl., 
  thuet 
     1 fl. 6 ßdl. 

 
Deßgleichen seind den verschinen Mergen am 
  Vorsst Hönheim an Puchen Thörrholz gehauet 
  worden 300 Claffter, zalt zu jeder  
  Hauerlohn, wie hieuor, 1 ßdl., thuet 
     42 fl. 6 ßdl. 

                                                 
40 Aus der Endsumme errechnet. 


